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Advent in der Dr.- Päßler-Schule

Die Schüler der Dr.-Päßler-Schule

in Meerane müssen aufgrund viel-

fältiger Behinderungen zum Teil

massive Einschränkungen im All-

tag in Kauf nehmen. Dem Grund-

gedanken, diesen Kindern zu hel-

fen, akzeptierte Mitglieder unse-

rer Gesellschaft zu werden, hat

sich der „Verein der Freunde und

Förderer der Schule für geistig

Behinderte“ verschrieben. Erfolg-

reich arbeitet der Verein nun

bereits seit 10 Jahren und hilft  bei

der Unterstützung der pädagogi-

schen Arbeit, Freizeitgestaltung

und ähnlichem. Aber am 1. De-

zember dachten die Mädchen und

Jungen, die Lehrer und Eltern

nicht an Sorgen.

Mit viel Liebe hatten sie in den ver-

gangenen Tagen ihr Adventsfest

vorbereitet. Strahlende Kinderau-

gen sagten Dank für diese gelun-

gene Überraschung. Jeder der

helfen möchte, ist herzlich will-

kommen!                                   ■

Pyramide im Foyer der Dr.-Päß-

ler-Schule               Foto: Kernchen

H  Hat es Sie schon erwischt? Der
Weihnachtsstress vor dem Fest?
Das muss aber nicht sein. Haben
Sie eigentlich schon erkannt, wo-
rauf es im Leben ankommt?
Wissen Sie, worüber sich wirklich
jeder Mensch auf dieser Welt
freut? Es kostet gar nichts . . . und
ist doch das Wertvollste, was wir
verschenken können – die Liebe.
Und das Wunderbare daran ist,
dass sie größer wird, wenn man
sie teilt.
Verbringen Sie die Weihnachts-
zeit in Liebe und in Frieden. Die
leisen Töne sind es, die die Her-
zen öffnen. Es ist ganz leicht.

Schalten Sie den Fernseher aus.
Zünden Sie die Kerzen an, und
genießen Sie die Stille. Lauschen
Sie in sich hinein. Es ist zunächst
etwas ungewohnt, haben Sie Ge-
duld. Schon bald spüren Sie, wie
ein wunderbarer Frieden Sie
durchzieht.
Sehen Sie mit diesem inneren
Frieden auf unsere kleine Stadt,
auf die Häuser, Straßen und vor
allem auf die Menschen. Wenn
Sie später hinausgehen, ver-
schenken Sie gute Worte, ein Lä-
cheln oder einen Händedruck,
und staunen Sie, wie Sie be-
schenkt werden.

Mentale Momente

Weihnachtsfreude, Weihnachtsfrieden . . .


